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Der Stadtrath.
'' '

.

mporäre Gaordiaz wird um
zwei Monate verlängert werde.

Ten, tadtrath wird heute vom
Ltaölanwalt eine Ordtnaiiz unter
breitet werden, durch nx'lche der ge
nenwärtliZe Kontrakt für Naturgaslie
lerung mit der Union Ga8 & Electric

' E. vom 20. Mai ab um weitere zwei
Zonale unter den bisherigen Beoin
,iungen verlängert wird. Theses ge
fchicht, da angesichts der von der Giri
iZclclllchast verlangten, völlig unun
uehmbare Erhöhung der Raten man
sich sobald auf keinen neuen Kontrakt
uiigcn dürfte. .,

center lucrbcn dem Ttadtrath auch
, wLilere roteile gegen die Forderun
. gm t?r ',kicslcfcUfdxift zugestellt wer

teil', darunter einer dem Tutschölni
rikoiiischen Ttadwerband, den H?rr
Linien unterbreiten wlrd.

Tie Mcre Oil Co. wird eine Or
- 'tiuanz iktcrsel'den, durch welche itr

tic (krlandnib gegeben irerden soll, ai
! der Eclc der fcmMln und Silbert Llvc.

' drei Oelvehälter mit einer Fafsungs
i. trait von e tausend (öallüiirn zu er

' ild tci.--
. ' ' " :' " '. ,, '

Telegaten

Craamite Bürgermeister Puchta für
- tie Ävnvkniiou der Liga yjt Er
' " Haltung des Ariedeuo.

löelcAiltlich der am N. und .27.
Mai in Wast,in.'t?n. T. (5.'. ttotifti!- -

' U'iiöcii ersien Sloiivcitticii der Vigu W
ri)a,tnngize? oticöen, ocren rau

, tutt ijctimntlü; William ,H. Taft ist,
- n irö and llincinnati in .vlirdi'r

vertreten sein. '
' i'Uif eine gestern an ihn ergangen?

.f.hcifillch..'.' 'Aufforderung hin, hat
' 'rg?rnuistr Puchta slrt eine Hn-'- -

;avl pröiniiieiltcr Bürger nts Vertrc
ler der Ttadt gelegentlich dieser !ton

',crcnj ernannt.Tie 'ctressenden sind:
; E. v. deiushelmer, ; Nichter M. L.

'r1 '"uchxalftr,"' Charles 'ii. Praunstein,
. ' tf. sckMidlavp, Charles
chrniCt. cel l. lllore. Jesso lilarf,

- Ctto 3. SJfimer, ' Öeorßc Ss. Slnn
strong und Charles P. Tast. - - '

SterdlichMtöbericht.
: ''f - , :

. ; Virgil Hill, ,1, ' 5722 Chamber!
. Sliafr; yimgeiiciitjÜHÖmij.
, Cperett Ms,n, 7, ; Indian Hill.

; ' -- 'Bräune.,'
- Siisaii Collier. 8i, UZ Ost JKcaKis- -

lern tr., Mhirn schlag. ; '
'

v Holvard Glaser. 5, 1421 Pleasant
.y tr.. Lungenentziindung.

uatt-iin- e Brnot, iM, 1523 öiiw
Str., Lungeneiltzündung. .

.Christ. Hellmich, 1Z1S ins
(5tr . Tuberkulose.

Alice jteating. 8, 82l3 Whittie?
Bit., Bfyvädji.
: Mary Mäher, 57, 522 Oft. 5. Str..
Lchn-nche- . '

;.v : (öeckge H. Martin. 53, 1517LittW
,trHerti.'iden. ' ', .

' ZZrzdenck : Bennwger,, ''' 76,) 3075
Henshaw Ave., Zlcrzleiden. .' --

i - rimie StrvenS, 50, 250 Ost Üut--

oe.sity Ave ''Schwindsucht.
'. ö!i)ea Äaurnicier. 1. 31 W:lt
'&1dlHdCtt Nve,, (Sehirnschlaz.

'
y, lilia Leahy. . 72. 747 Morgan

' 'ötrake ufKöhrenentzKndunA ,

"'

OS d verichtSHAse.
Harry Leahy bekannte sich gestern der

rmrdg bei Frank Element
, schuldig.

,

"

Und ist dadurch einer Prozeffirnng
wegen Mordes im erste Grade

entgangen.

llheschndnngöfLIe. Bericht der

. - vrofjgeschworevk. Drei Mord
klage erhoben. Rachlaz.

sache, Verschiedene.

Cniglng dem elektrischen
Stuhl. ,

Der frühere Makler Harry
L e a h tj, der am 31. August v.J. den
ArbeltShauöwächker Frank Elements
in der NiemeS'schen Wirthschaft an der
West 6. Straße erschossen hat und bei
halb unter die Anklage de Mordes
im ersten Grude gestellt wurde, bekann
te sich gestern mit Einwilligung der
Staatsanwaltschaft deö Mordes im
zweiten Grade schuldig und wurde von
Richter Caldwell zu der einzigen vom
Gesetz zulässigen Straf lebenö
längliches Zuchthaus derurtheilt.
Auf das Ersuchen des Angeklagten je
doch wird er erst am 5. Juni nach der
Strafanstalt gebracht werden, um ihm
Gelegenheit zu geben, seine Angelegen
heiten in Ordnung zu dringen.

Durch da gestrige Vorgehen Lea-hy- 'S

bleibt 4m Geheimnis,, daS den
Mord umgeben bt, ungelüftet, denn
er weigerte sich, sowohl seinem Anwalt
Michael Mullen, wie auch dem Richter
gegenüber, die Gründe anzugeben, die
zu dem Verbrechen geführt haben.
Aehnliche ersuche, Aufschluß von
Clements zu erhalten, wurden vor des
sen Tod im Hospital gemacht, blieben
aber auch erfolglos.

Leahy und Elements befanden sich

bekanntlich an dem betreffenden Abend
mit einer Anzahl Bekannter in der
Niemes'schen Wirthschaft, als Leahy
sich plötzlich entfernte, in wenigen
Augenblicken aber zurückkehrte und
Elements ohne Weiteres zusammen
knallte. Der Hilfs CtaatKmwalt öl
ston, der den Fall zur Erledigung
hatte, erklärte dem Richter, daß die
Staatsanwaltschaft nur deshalb einge
willigt hübe, dem Angeklagten zu er
lauben, sich deö Mordes im zweiten
Grade schuldig zu bekennen,' weil es

ihr absolut unmöglich gewesen sei, ei
nen Beweggrund fiir den Mord nach
zuweisen. --

Weitere Kriminalsachen.
. Duffy Bell und Howard Pfaffen
berg. , welche sich des Einbruchs schul
dig erklärten, wurde der staatlichen
Besserungsanstalt iibermiesen. , ,

i .Aehnliches geschah mit Wm. Brum
baugh, der des Diebstahls schuldig be

sunden worden ist.
Der farbige Wanderprediger I.' H.

Hawkins, der schuldig befunden wurde,
eine Anzahl werthloser Checks verauS
gabt zu haben, wurde auf unbestimm
te Zeit dem Zuchthause überwiesen. Er
gab zu seiner Vertheidigung n. daß er
von seiner Gattin zu dem Verbrechen
gezwungen worden sei.

E h e s ch e k d u n g F L l l e.

Der Küfer Frank Wuersch.
der sich am 2. Oktober 1912 mit Sa
rah Wuersch. Vanzant Road. Nord
College Hill, derheirathete. reichte ge

stern eine Scheidungsklage ein. - Er
macht darin geltend, daß die Frau, die

zu? Zeit der Heirath ine Wittwe mit
erwachsenen ttindern war. ihre Pflicht
ihm gegenüber vernachlässigt und ihn
auch brutal behandelt habe. Bei zwei
Gelegenheiten habe si ihnmit einem
Messer und einem Revolver bedroht
Und der letztere sei ihr von ihrem eige
neu Sohne entrissen worden. Um die

ijiau zu verhindern, ihn in seiner Ar
beitsstelle zu belästigen. verlangt
Wuersch einen diesbezüglichen Ein
liltsbefehl. ,,. ,

Clara Jung will von dem

Buchhalter Peter A. Jung. 113 West

Nixon Straße, den sie am 11. Juni
1890 heirathete. wegen Nichtversor
gung. Trunksucht und brutaler x, Be
Handlung geschieden sein. Unter Ande
rem führt sie an, daß sie de Desteren
die Wohnung wechseln mußte, weil er
das Geld, da zur Bezahlung der
Miethe verwandt werden sollte, durch
die Gurgel jagte.

Drei Mordanklagen erho
";V; den. --

,

Die Großgefchworenen, welche g
stern einen Theilbericht unterbreiteten,
erhoben in demselben drei' Anklagen
wegen, Morde im zweiten Grad und
zwar: gegen . Rono Balperino wegen
Tödtung de Bincenco Speziale, am
16.; April, an der Elark und John
Straße. Er behauptete, daß Speziale
seit längerer Zeit unter Drohungen
Geld von ihm erpreßt und er deshalb
der Sache ein Ende gemacht hätte. Ge
gen John De Johns wegen Tödtung
de Michael Noutoulaki am 19. De
zember 1915 und gegen Harry Dela
ney wegen Tödtung de Harry Aoung
in einem Restaurant am Flußufer, um
16. Oktober 1314.

Bericht der Sroßgeschwo
. renen. .

Äußer den obigen erhoben die Groß
geschworenen gestern noch die folgenden
Anklagen: David Poll, Nothzucht und
Nothzuchtsversuch, begangen an seiner
taubstummen Angestellten Ursula Loux
in seiner Tabaksfabr.it No. 114 - Ost
Pearl Straße; Robert Ferri und C.

Billings. Autodiebstahl zum Nachtheil
de Dr. Leölie Ford; Leonard Carter,
drei Ankloge wegen unnatürlicher
Handlungen. Die Fälle deö Geo. Dho
nau wegen Todtschlags und des MeS
hac Parker wegen Tragen verborge-ne- r

Baissen wurden von der ttörper
schaft ignorirt.
Eingereichte Testamente.
' Jennie R e i i n g r vermacht
ihr Vermögen zu gleichen Theilen ihren
vier Kindern Lillie Frank. Bert Rex
inger. Mabel Gratz und Adolph Re?
inger. Bon dem Erbtheil des Lohnes
Bert sollen jedoch die Vorschüsse, die
derselbe bereit erhalten hat, abgezo
ge werden.

W m. A. H u v e n. früherer Besitzer
der Malleable Castings Co.. bestimmt
in seinem Testament, daß sein Bermö
gen von seinem Testamentsvollstrecker
verwaltet werden soll, bis daS jüngste
seiner Kinder das 25. Lebensjahr er
reicht hat. In der Zwischenzeit soll
sein Gattin 57500 pro Jafr für die
Aufrechterhaltung des Hauses, $200
pro Monat für Haushalt Ausgaben
und $125 pro Monat für persönliche
Ausgaben erhalten. Seinen Kindern
fetzt er während dieser Zeit je $50 pro
Monat us. Nachdem das jüngste
Kind 25 Jahre alt geworden ist, soll
der Nachlaß gleichheitlich vertheilt
werden.

T her se Eichhold vermacht
William und Catherine Berning je

$50, der St. Michael irche $50 für
Messen, dem St. AloysiuS Waisenver
ein $25, ihrem Sohne Louis Eichhold
das Grundeigenthum No. 2111 West
8. Stmße unter der Bedingung, daß er
seiner Schwester CatherineLodeS $500
auszahle. Der Rest des Vermögens
sällt an die Tochter Anna Eichhold.

Agnes D. Paxton vermacht
ihr Vermögen ihren Söhnen Horatio
B. und David C. Parton.
Wichtige Entscheidung für
HauSbesitzerundMiether.

TaS AppellationSgericht gab gestern
in zwei Berufungsfällen Entscheidun
gen ab, die sich für Hausbesitzer i

wobl wie für Miether von der größ
ten WiÄigkeit erweisen dürften. In
beiden Fällen hatte ein Miether eineli
schriftlichen Vachwertrag für ein
Jahr, blieb aber nach Ablauf des Iah
re eine Zeit lang in dem gepachteten
Seböttde und verließ dasselbe dann,
ohne den Pachwerrraji für daS zweite
Jahr einzuhalten. Die Eigenthümer
der Gebäude klaaten daraufhin die
volle PackU für das znite Jnbr ein
und in einem der Fälle gab Richter
Man in erster nnanz eine Entlä't
dung u Gunsten der Pächter ab.
wahrend Richter Oppenycimer in dem
zweiten Falle zu Gunsten der Haus
eigcntbümer entschied und anordnet,?,
dajz die Pächter die Micths fiir da?

imz zweite Jahr bezahlen müßten.
Die lehtere Entscheidung wurde nun
gestern von dem Appellationsgericht
gutgeheißen. Tie in Frage siebenden

Fälle waren, der de William S.
Walker ' gegen Hermann Bumiller
und der der Elizabeth X. Long gegen
Louis W. Kahn.

Nachlaß Sachen. ;

Gertrude W. Durham ist Nachlaß
Verwalterin von Edwin Durham;
Grundeigenthum $1000. i

Der persönliche Nachlaß des Moses
D. Marienthal beträgt $7683.37; der
jenige der Anna Margarethe Fisher
$1705.27; derjenige bei H. W. Saun
der $4000. derjenige de I. Mar
shall Barkley $10,783.22.

Octavia Maitre ist Nachlaßverwal
terin von Joseph Maitre; Personalien
$500. Grundeigenihum $4000.

Ella Wallace ist Rachlaßverwalte
rin von William Wallace; Persona
lien $200. Grundeigenthum $300.

Tho. H. Schmuck ist Nachlaßver
Walter von Oliver Kinfey; Grund
eigenthum $1000.

Rheinxfäszer Unterstützuags'Bkreiu.

In der letzten Sonntagnackmiittcig?.
Bersammlung des Nheinpfälzer lin
tcrslühungS'Vcreii'L in seiner Vcr
einsballe. 2l92 Central Ave., führt?
Präsident Jacob Grainlich den Vor
fitz und Sekretär Peter Baussancurt
da Protokoll. An 5 kranke Mitgli-de- r

wurde die Unterstützung von $25
zur Zahlung angewiesm. Herr Daniel
Lugenbichl. Vorsitzer vom Fcstkom
mrttec für das Picnic am 4. Juli oeS
Rheinpfälzcr UntcrslützungS.PereinZ
im Clifton Garten. Newport. Ky be

richtete ,daß da llomniittce eifrigst
beiuiiht ist, diese Jestliclkeit zu einer
glänzenden zu niachen; auch' über
brachte er dem Verein eine Eiuln
duzia zuin Hindeichurg-Kvmmer- Z am
25. Mai in Teutschen Klub. Weitere
Einladungen liefen ein zu dem Früh
jahrhfest de u

Ttadtverband am 'Sanistag, den 17.
Juni, in Reichraths Park. Diese Ein.
ladling wurde angenommen mit dem
Beschluß, ein Hnuptmiartier zu bele
gen und sich in Corpore daran zu be
theiligen. Für Erfrischungen wurde
ein Geldbetrag bewü'lt. Ferner zu
dem Frühlngsfest deS Protestantische
Waisen.Bereins in den Anlagen der
Anstalt,' am Sonntag, dem 4. Juni.
Ferner zu einem Volksfest deö Badi
schcn UnterstützungsUereinö am 11.
Juni in GarlickS Grove, Mt. Healthy.
ES nmrde beschlossen, sich auch an die
sen Festlichkeiten in Corpore zu be

' "theiligen.
Von dem Teutsch-Nationale- n Hilft

Verein, deren- - Sitz in New gork ist,

lif eine Zuschrift mit 1000 Kriea.

HilsSmarken ein. Diese Zuschrtit mit
den Marken wurden amxnommen, da
e für die Teuton und Oesterreich
llngarisck)ett Kriegsiiohleidenden als
llnteniützung verwendet werden soll.
Die Marken werden zii einem Cent
das Stück verkauft. Für die deutfcle
Kriegsunleihe bewillige der Berein
2000 Mark. Tie Trustees wurden be

liuftrazt diese zu besorgen.

Eije.(7rlaubißscheitte.
" i

i William D. Pancoast, 29. Mt. Wash
ington. '

t Louise Schmitz. 25. 3738 Liston Ave.

jHoward . Gates, 23, Kendall und
Villa Lane.

Mary E. Muhlhofer. 22. 3544 Moo
ney Ave.

Michael I. Healy, 24. Norwood.
tElara Kestler,. 21. desgl.

j Edgar Walter, 23. Indianapolis.
lMary Fiedelde!' 22. 1023 Ritten

house Str.
jSam. Johnson. 26. Lexington Ky.
Kenner HarriL, 21. 528 Pierson Str.
j George M. Maley, 46, Beekman und

Fricke Road.
(Julia Brett, 41, desgl.

jAngelo Teste. 2ß, 929 Curtis Str.
(Lena Como, 1, desgl.

j William Grant. 30. Hanly. Ky.
tJloreme McFarland. 26. 3722 Fel-le-tt

Str. '

William Graham. 21, NorthBend.O.
(Lizzie Hoplin. 32. Addyston, O.
i Joseph F. Dudley. 53, Brookville.

Indiana.
(Amelia Bachmeier. 48. 4112 Runny

meade Ave'.

jJohn Blackwell. 22, 655 W. tx Str.
(Lillie Brady. 24. deSgl.

j Howard. Elli. 37. 956 West 9. Str.
(Evelyn L. Chapman, 34. 1223 Rich,

mond Str.
jArthur L. Zimmerman. 24, 4259

Virginia Ave.
(Louise N. Oetting, 24. 127 West 12.

Straße. "
i Clifford Windmiller. 20. 1539 Dud
i ley Sir.'.f.
(Rose Young.13. 1057 Oehler Str.
Walter G. Gauspohl. 25, 4024 Run

- nymeade Ave.
Ada M. Stahman. 24. Carthage.

j Edward I. Kluener. 23. 2712 Cole
rain Ave.

(Ruth E. Wolke. 22. 3011 West jjic
'Micken Ave..

)Mose M. Kahn. 24. Louisville. Ky.
(Lenore Hay, 21. 207 Albany Str.
j Joseph Fischer.' 23. Duck Creek Road.
(Olive Lutkehau, '

25, 6128 Prentice
Straße.

iCarl Hedger. 28, Willünnstown, Ky.
(Stella M. Kinman, 18, Norwood.

vebrten.
' Henry und Lillian Getzug, 1362
Burdette Ave,, Mädchen.

Henry und Magdalene Toon. 1 223
Franklin Ave,, Bond Hill, Mädchen.

Mick-ae- l und Pbilmena Wester
kamm. North Bend gkcad, Kimbe.

' William und Dora Lewis, 3715
Laclede Ave.. Mädchen.

Joseph und Lena Bitt, 1530 Bau
miller Strain. Mädchen.

Charles und Bertha Stcpkey, 1261
Plum Ttrafie, Mädchen.

Allan und Florence Taylor, 520
Howell Are.. Aädckxn.

Clifford und Terry Ckxeseman,
1783 Ost McMillan. Straße, Mäd
chen. '

Hermann und Carrie LanghauS,
1703 Frintz Straße, Knabe.

Mauris und Anna Ginberg, Jnn
ttod Place, Mädchen.

Wochenbericht de Gesundheitsamts.
' Die Masern wben noch immer nicht

nachgelassen. In der verflossenen
Wocl wurden im städtischen Gesund
heitsamt wieder 215 Mascrnfälle und
vier Fälle mit tödtlichcm Verlauf ge
meldet. Insgesammt gelangten 311
Fälle von - ailsieckenden Krankheiten
und ' 22 Tode- - fälle infolge solcker
Krankheiten zur Meldung, gegen 132
Erkrankungen und 20 Todesfälle in
der Parallelwoche deS vorigen Jahres.
Aus?ie einzelnen Krankheiten, mit
Ausnahme der Masern, vertheilen sich

die zur Meldung gelangten Fälle wie
folgt: Schwindsucht. 30 Ertrankun
gen und 17 Todesfälle; Keuchhusten,
26 Erkrankungen und ein Todesfall:
Tiphtheritis. 19 Erkrankungen :Wind
Pocken, 10 Erkrankungen: Scharlach
feber und Mamtps, je zwei Falle;
TyphuSfieber. eine Erkrankung.

Hanselma Klub.
'. Der Hanselmann Klub versammelt
sich am Freitag Abend um 7 Uhr in
der Hanselumnn Loge, erledigt die

vorliegenden Geschäfte und begiebt
sich dann ach d.r Musikhalle, um an
der Jubelfeier des deutjckxn Unter
richt tlzeilzunehmen. Der Klub ist
von der Btdeutiliig dieser Feier so

durchdrungen, daß er die eigene, für
den Abend geplant gewesene Feier auf
einen späteren lag verschoben hat.
Die Mitglieder sind ersucht, sich voll
zählig und pünktlich einzustellen, da
mit die Musikllle rechtzeitig erreicht

'wird. ' ,: . :

0lA de kZ?iziplgerlcht
Sehr tief ist der vornuüige Polizist

Michael O'Connell gesunken. Er ivur
de vorgestern vagabonditeiid von
Leutnant Juegiing am Flußufer a,i
getroffen und gestern Nichter 2)eai-ma- u

vorgeführt, der ihn zu $511 und
den Kosten verurtheilte, die O'Connell
natürlich im Arbeitshaus abverdienen
muß.

Tie folgenden Automobilraser wur
den mit Geldstrafen belegt: Charle
McCarty, von der Burnct und Albank
Avenue, $10; Nicholas Hagen, von
der Fallet Avenue, Oakley, $10: üil
liam Bruckman, No. 1540 Pullan
Avenue. $5: William Roberts von
Bellevue, Ky., $15. .

Erlebe Enttäuschung.

, Herrn und Frau Elmer Peter, ben
No. 3255 Glendora Avenue, denen
vor kurzem der Klappcrstorch Trillin
ge bcsckxrrte, wird heute der Briefe
träger eine Enttäuschung bereiten
Bei Bürgermeister Puchia lief nämlich
gestern ein Schreiben von Herrn und
Frau Peter ein, iil welchem sie dem
Stadtoberhaivt offiziell die Geburt
der Trillinge mittheilten und zu glei
ck)ee Zeit um die Uobersendung der
Prämie von $50 baten, die, wie sie
gehört lnitlen, die Stadt allen Eltern
auszahlt, denen Trillinge bcsclerrt
werden. ,

Augenscheinlich hat sich jemand mit
Herrn und rau Peter einen Scherz
erlaubt, denn derartige Prämien wer
den selbstredend von der Stadt, die
sowieso an Geldmangel leidet, nich:
ausbezahlt Lind in vielem tnne wur
den Herr und Frau Peter auch pust
wendend benachi ichtit.

(Eingesandt!) '

9s fr f ft n S ! KesuW rn ri fa n r 1(f viv ' v w

Durch seine maßlosen Drohungen
hat Präsident Wilson es leider nun
doch fertig gebracht, dem deutschen
Volk die Waffe zu entreißen, mit de- -

ren Hilfe eS England auf die Knie
zwingen konnte. Die im Einklang
mit den Wilfon'schen Forderungen an
die Kommandanten der UÄoote

Instruktionen sind derart, daß
sie nur mit der allergrößten Vorsicht
vorgehen können. Und dann setzen sie

ihre Boote der Gefahr aus, von der
Mannschaft der bewaffneten Handels-schiff- e

und bewaffnet sind wohl alle
englischen Schiffe, wenn sie in die
Kriegszone der Tauchboote kommen

durch einen einzigen wohlgezielten
Schuß aus einem kleinkalibrigen tz

versenkt zu werden. Deutsch- -

land hat nachgegeben, weil eS eine
feindselige Haltung der Vereinigten
Staaten nicht riskieren wollte. Eng
land athmet auf! Wilson hat ihm den
größten Dienst geleistet. Bei uns
Deutsch Amerikanern muß diese
Entwickelung der Dinge ein beschä

mende Gefühl erregen. Ebenso we-ni- g

wie wir imstande waren, die Rie
senausfuhr von Waffen und Munition
an die Feinde unseres alten Vater
landes zu verhindern, ebenso wenig,
wie ei denen unter uns möglich war,
ihren Wunsch, über da? Weltmeer zu
eilen und für Deutschland in Reih'
und Glied zu kämpfen, in die That
umzusetzen, ebenso wenig konnten wir
genügend politischen Einfluß aufbrin
gen, damit das deutsche Volk seiner
besten Waffe zur See nicht beraubt
wurde. Präsident Wilson hat alles in
seiner Macht Stehende gethan, um
Deutschlands Aktionskraft zu läh
mn; ein Theil der amerikanischen Bt
völkerung hat ihn in diesem Vorgehen
durch eine unerhörte Deutschenbetze

der andere Theil hat sich zwar
gleichgültig und apathisch verhalten,
aber auch nicht die geringsten Schritte
zu Deutschlands Gunsten unternom-me- n.

,Und wir Deutsch-Amerikan-

konnten nur protestieren, wir waren
ohnmächtig, dem Verhöngniß Einhalt
zu gebieten. Alle unsere heroischen
Anstrengungen waren fruchtlos.

Diese Ohnmacht müssen wir süh-ne- n,

so gut wir können, wollen wir
uns nicht vor uns selbst schämen. Wir
müssen unseren Brüdern im alten
Vaterlande, die muthig und entschlos
sen den schweren Kampf um die Ezi-ste- nz

führen, beweisen, daß wir trotz
einer unglücklichen Verkettung widri-

ger Umstände unsere Pflicht und alles
in unseren Kräften Stehende thun,
um Deutschland zu helfen. Wir müs
sen durch Thaten zeigen, daß wir das
Serz auf dem rechten Fleck haben.
Das tonnen wir am besten erreichen,

indem wir unser erspartes Geld in
der Vierten Deutschen Kriegsanleihe
anlegen. Die Zeichnungen müssen in
der Zahl der Betheiligung und in den

Summen so überwältigend werden.
daß wir nach dem nette wemgliens
darauf stolz hinweisen können.Deutsch-Amerikane- r!

Wir glauben Euch rich-ti- g

einzuschätzen, wenn wir annehmen,
daß Ihr. soweit Ihr in Betracht
kommt, daS wieder gutzumachen ver-suc-

waS die Bereinigten Staaten so

schiver und so gewissenlos an Deutsch-lan- d

gesündigt. Wir glaub darum,
daß wir daS richtige Wort gesprochen

haben. ' Wir hoffen fest, daß von jctzt

an der Verkauf der Vierten Teutschen
Kriegsanleihe täglich lawinenartig an
schwellen wird. .'''"Die Deutsch Amerikanische Han

delskammer, Inc.
Heinrich Charles.

' Sekretär,

0 Wir kauften, als man gut kaufen konnte
unk fiak t Cuakc, , kt iuiaftca tttHtn ii ntttin.

fllitir Siitr, fl(, (, tiill ar.r rltciar ,,,rchtch, llcrli, (Hlls,tz,ell,,r. c.

Unser f'rfnufrt
wir, af ajch

orfornten.

Phone
Park 50G

CINCINNATI KON FENCE
8300 eiU r e.

Angeschlosse

Hat sich der Tentsche Militär lint.
Verein dem Protest drs Stadrver

bands gegen Erhöhung der

Gasraten.

Der Teutsche Militär
hat sich dem Prolest

des Stadt-Verban- ds

gegen die Erhöhung der
Gasraten einstimmig angeschlossen.
Ein diesbezüglicher Beschluß wurde in
der gestern Abend in der Elm Liber-t- y

Halle unter dem Vorsitz des Prä-sident-

Henry Haefner und der
des Sekretärs Clemens

Joerling stattgehabten Versammlung
einstimmig auf Antrag von Herrn Jo-se-

Renz gefaßt, der über den vom

Stadtverband dem Stadtrath zuge-sandt-

Protest berichtete. '
Bezüglich des am 25. Juni in

Macke's Grove stattfindendenVereins-picnic- s

berichtete im Namen des
Arrangementskommittees Herr H. C.
Luebbert, daß die Vorbereitungen im

besten Gange sind und das Fest, sich

ohne Frage zu einem glänzenden Er-fo- lg

gestalten wird.
Herr Joseph Steidle berichtete über

die Borbereitungen zu dem am 25.
Mai im Deutschen Klub stattfinden-de- n

Hindenburg . Kommers und for-der- te

die Mitglieder auf sich vollzäh-li- g

an der letzten Sitzung deS

am Donnerstag
Abend im Deutschen Klub zu betheili-ge- n.

während Präsident Haefner e,

daß es Ehrenpflicht eines je-d-

Mitglieds sei angesichts des edlen

Zwecks am Kommers theilzunehmen.
Am Picnic, das der Badische

- Verein zum Besten der
Kriegsnothleidenden in der alten Hei-ma- th

am Sonntag, dem 11. Juni, in
Garlicks Grove in Mt. Healthy veran-stalte- t,

wird sich der Verein vollzäh-li- g

betheiligen. ebenso wie an der

Feier des en Jubiläums des
Druiden Sängerchors, das am Sonn-ta- g,

dem 4. Juni, in Macke's Grove
in Bond Hill stattfindet. Außerdem
wurde auch die Einladung zum Früh-sahrsfe- st

des Deutschen Allgemein
Protestantischen Waisenvereins ange-nomm-

'und den Mitgliedern wurde
der Besuch dieses Festes dringend
an's Herz gelegt. An ein krankes
Mitglied wurde ein .Krankengeld von
vier Dollars angewiesen. Sonst

ausschließlich Routinegeschäfte
zur Erledigung.

Lokal-Politisch- e.

TaZI demokratische Hamilton
County Centralkommittee hat auf
nächsten Samstag eine Versammlung
nach dem Grand Hotel einberufen, in
ivclcher die Kandidaten ftir die kom

mende Herl'fttvahl auserwählt und
den Mitgliedern der Partei zur Un
terstützung cinpfohlcn werden fallen.
Während auf der republikanischen
Seite ein Ueberfluß von 5iandidaten
herrschte, der dem Centralausschiiß
viel Kopfzerbrcckxcn bereitete, sind auf
demolratifchcr Seite erst' blutwenig?
aufgetreten, die sich willens erklärt
haben, eine Kampagne zu unterneh
men. ES verlautet, daß Henry !lau
sing, der Bürgcrtneistcr von Elm
mood, für Countykomnüssär aspirirt
und daß Herr Stanley E. Boucle
wiedzr den Kampf gegen Scicholas
Longworth fiir Vertreter des ersten
ffongrcßdistrikts aufnehmen will.
Thornton R. Smider bewirbt sich um
die Kandidatur fur Staatölsekretär.
aber für die übrigen Aemter haben
sich noch sehr weitige Benvrbcr ge

meldet.

Cinciktnati, Ohw,
44

20-4- 0 Zadre Schul- -

und andere hochgradige

Munizipal - Bonds.
Safe Deposit Boxes $2.00.

Western German Bank

ticke 12. und Vine St?.
Phone Canal 173.

Liberal Bayerischer Unt.'Lereio.

Der Liberal Bayerische Unterstütz.
Verein nahm gelegentlich seiner gestern

Abend unter dem Vorsitz des Präsi
denten Jakob Flick und der Protokoll
führung des Sekretärs George F. Zitt
in SachS' Halle stattgehabten Ver
Isammlung eine Reihe von Einladun- -

gen n. Am diamantenen Jubiläum
der Einführung des deutschen Unter
richts an den hiesigen öffentlichen
Schulen, das am Freitag Abend in
der Musikhall bezangeu wird, bethei

vöv

ÄCO.

k,r eir lift nmi rtrara.

ligt sich der Verein vollzählig, ebenso
wie an der Feier des wjährigen Be
stehens des Druiden Sängerchors am
4. Juni in Macke's Grove und am
Volksfest des Teutsch - Amerikanischen
Stadtoerb.mds am 17. Juni in Reich
raths Park. Betheiligung nach besten
Kräften wurde für das Frühlingsfest
des Deutschen Allgemein Prot. Wai
senhaufcs beschlossen. An vier kranke
Mitglieder wurde das übliche Kran,
kengeld im Gesammtbetrage von $27

gewiesen. Im Uebrigen gelangten
nur Routinegeschäfte zur Erledigung.

Leiche geborgen.

Die Leiche des Farbigen Henry
Gunn. von No. W2 Barr Str.. der,
wie gestern berichtet, beim Angeln im
kleineu Miami ertrank, wurde gestern
nördlich von der Kellogg Avenue ge
landet und nach der Morgue über
führt.

' Hamilton.

Unser Agent in Hamilton ist Herr
Eduard Brück, 449 Süd Fünfte Str.
Bel' Tel. 476-R- . Home Phone
1L31-A- .

Spät in der Sonntag Nacht
wurde die Polizei aufgefordert, nach
einem Punkte beim Butler County
Club eine Ambulanz nebst Arzt zu
senden, um sich eines jungen Mäd
chens und ihres Begleiters unzuneh
men. welche eine Fahrt auf einem Mo
torrad gemacht hatten und in der Nähe
der Wohnung von Joseph Vizedom
abgeschleudert wurden. Das Mädcyen
erlitt eine schlimme Verletzung des
Handgelenks, sowie eine Wunde im
Gesicht und der junge Mann erlitt
Quetschungen. Beide weigerten sich,

ihre Namen anzugeben.

George Wheelar wurde vom Ju
gendrichter Comughton wegen Ver
leitung von minderjährigen Jungen
zu einem anstößigen Lebensmandel zu
einer Geldstrafe von $2U0 und fünf
Monaten Arbeitshaus verurtheilt. Er
wird, da er die Geldstrafe nicht bezah
len konnte, etwa ein Jahr im Arbeitö
Haus zubringen müssen.

Irr der Spezialversummlung der
Fort Hamilton Loge No. 1437 des
Ordens der Moose am SonntagNach-mitta- g

wurden folgende Kandidaten
eingeführt: AugustTchubert. Raymond
Lamb. Edward Mal. Robert I.
Marshall, Benjamin L. Bailey, Jacob
Roesel. Albert Mingva. Harry C. Rif
fel, Roman Verdin, Michael Bremunn,
George H. Motzer, Bernard EiSmann,
Andrem Buradenskie, Lawrence Her
bers. Forrest B. Rice. Robert Leak,
Andrem I. Linz. Charles Plogsied.
Louis Wimmer, Homer Walter und
August Schubert. ',

Die Fred. I. Meyers Manufac
turing Co., in Ost Hamilton, gewährt!
ihren Angestellten eine Arbeitswoche,
von 50 Stunden mit Bezahlung für
io stunden.

Frl. Elizabeth Corcoran, die
Krankenpflegerin der Anti Tuberku
lose Liga, erhielt von der staatlichen
Aerztebehörde ihr Staats Certifi
kat.

Harry Hanseman, dem von ben
Geschworenen in seiner Kluge gegen
Arthur House ein Cent zugesprochen
worden war, hat einen neuen Prozeß
beantragt.

Herr Roy Schröder und Frl.
Mildred Lambertson wurden . durch
Pastor A. Martin ehelich verbunden.

Gestern Morgen verschied im
Alter von 44 Jahren der 'bekannnte
Viktualienhändler Herr Peter Bürger,
von No. 179 Walnut Straße. Er
wird betrauert von fünf Kindern,
Margaret, William. Edward. Stan
ley und Robert Bürger; sieben Schme
stern: Frcu James Miksh. Frau
Louis Sauer, Frau H.' Blumenbach.
Frau O. Faber, Frau E. Lamb, Fra
Pearl Brunner und Frl. Helen Bür
ger, sowie drei Brüdern: John Bür
ger, Joe Bürger und Fred. Bürger.
Der Verstorbene gehörte der St. Jo
sephs Gemeinde und den in ihr be

stehenden Bereinen an und wird m
Donnerstag Morgen nach einem Tod
tenamt von dieser Kirckze aus auf dem

St. Stephanus Friedhof beerdigt.

An Frl. Edith Moore. Tochter
von Herrn und Frau I. Moore, von

Ludlow Avenue, ein Mitglied der

Abiturientenklasse der neuen Hoch
schule,' wurde am Sonntag im Merctt
Hospital eine Operation vollzogen, die

erfolgreich verlief.
'

Heute Abend versammelt sich der

Jugendoerein der So. St. Johannes
Gemeinde und der Bruderbund der

Ev. St. Paulus Gemeinde.
Am nächsten Sonntag findet in

der Luth. Zions - Gemeinde die Kon
firmation der deutschen Konsirman,
den statt.


